
 

Wandergruppe Lindenberg, 30.09. – 03.10.2017 

Serles/Blaser (Wipptal) 

Start um 7:00 Uhr in Lindenberg. Die Fahrt geht über den Fernpass ins 

Wipptal, das von Innsbruck bis Franzensfeste geht. Wir bleiben dabei auf der 

Nordseite. Unser erstes Ziel ist der Obernberger See und eine Eingehtour auf 

den „Kleinen Tribulaun“. 

 

       

 

 

Der Wettergott meinte es heute nicht ganz so gut und somit entschließen wir 

uns nach einem ausgiebigen Frühstuck die Naviser Almrunde zu gehen. Mit 

Regenschirm und Regenhose starten wir am Parkplatz unsere Wanderung. Bei 

der Mittagsrast finden wir einen trockenen Unterschlupf wo wir ausgiebig 

rasten. Auf dem Rückweg machen wir noch eine Einkehr auf der Naviser 

Hütte bei Kaffee und Kuchen 

 

       

 

  



Beim morgendlichen Blick aus dem Fenster stellen wir fest – Der 

Wetterbericht hatte nicht recht - die Wolken sind nicht zu sehen, statt ein 

schöner Sonnenaufgang über den frisch verschneiten Gipfeln. Damit steht 

der Besteigung der Serles (einer der sieben Berge mit Charakter im Stubai) 

nichts im Wege. Von Maria Waldrast aus geht’s durch Latschenhänge dem 

Gipfel entgegen. Bei jedem zurückgelegten Höhen Meter sind neue 

Bergspitzen zu erkenne. Am Gipfel werden wir mit einem grandiosen 

Rundumblick belohnt.  

 

 

 

Die Sicht reicht von der Zugspitze im Wettersteingebirge über das Karwendel, 

die Tuxer Alpen wie Lizumer Recken, die Zillertaler Alpen wie Olperer und 

Hochfeiler, die Dolomitten im Süden und die Stubaier im Westen mit Habicht, 

Daunkogel, Ruderhofspitze, alle sind sie zu sehen - einfach toll. Auf dem 

Rückweg machen wir noch einen kleinen Bogen und steigen über das Kalben 

Joch ab zur Ochsenalm, wo wir bei Kaffee und Kuchen dem herbstlichen Ruf 

der Hirsche lauschen. 
 

    

 

     



Heute sagt der Wetterbericht Regen um die Mittagszeit, somit gibt es eine 

spontane Planung und wir besuchen die Alpine Safety Area (ASA) um noch 

vor dem Regen ein wenig auf roten und schwarz Markierten Bergwegen zu 

üben.  

    

 

Dann geht’s zurück zum Bus und wir fahren durch den Regen in Richtung 

Heimat. Am Fernpass reißen die Wolken auf und wir unternehmen noch eine 

Wanderung von Biberwier zum Mittersee, Blindsee und Weißensee.  
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